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Schriftliche Anfrage   
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie erklärt und begründet der Senat die Tatsache, 

dass am Vormittag des 20.10.2015 lediglich ein Zelt von 

zwei Zelten, die zur medizinischen Versorgung der War-

tenden auf dem LAGeSo-Gelände genutzt werden zur 

Verfügung stand und das zweite Zelt brach am Boden 

lag? 

 

2. Ist es zutreffend, dass die Zelte am Krankenwagen 

über lange Zeit nicht genutzt wurden bzw. teilweise noch 

immer nicht genutzt werden? Wenn ja, warum?  

 

3. Mit welcher medizinischen Ausrüstung sind die von 

den Johannitern genutzten Zelte ausgestattet? 

 

4. Welche Betten-Kapazitäten haben die beiden Zelte 

zusammen? 

 

5. Wie sollen eine Ärztin und SanitäterInnen zwei 

Tragluftzelte mit der o.g. Kapazität ausreichend betreuen 

sowie Notfälle identifizieren und versorgen? 

 

6. Stehen die Zelte auch den ehrenamtlich auf dem 

Gelände tätigen ÄrztInnen, SanitäterInnen und Hebam-

men zur Verfügung? Wenn nein, warum nicht? 

Zu 1. bis 6.: Die Zelte auf dem Parkplatz vor Haus A 

haben nicht der medizinischen Versorgung gedient. Daher 

waren sie auch nicht mit medizinischer Ausrüstung aus-

gestattet. Sie waren vielmehr als Ruheräume für Ruhebe-

dürftige vorgesehen.  

 

Die Nutzung der 16 Betten ist nicht mehr möglich, da 

sie teils entwendet und teils zerstört wurden.  

 

Die medizinische Versorgung am Standort Turmstraße 

findet seit August 2015 im Haus C statt.  

 

 

Berlin, den 05. November 2015 
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Dirk  G e r s t l e 

_____________________________ 
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